
Seite 3Lokales12. Mai 2010

Es wird eng für den SCL

Keinen Stich bekam der SCL gegen die Reserve des VfL Osnabrück.

 Foto: R. Thode

(rt). Auch der SC Langenhagen 
hat es im Heimspiel gegen die Re-
serve vom VfL Osnabrück nicht 
geschafft, dem U23-Team des 
Zweitligisten die erste Niederlage 
in diesem Jahr beizubringen. So 
musste man nicht nur die Punkte 
beim 1:2 abgeben, sondern den 
Rivalen auch noch an sich vorbei-
ziehen lassen. Auf dem 12 Tabel-
lenplatz liegend wird es für die 
Mannschaft von Trainer Hilger 
Wirtz nun ernsthaft schwierig, 
den direkten Qualifikationsrang 
in der Oberliga West zu errei-
chen. Auf diesem rangiert der SV 
Meppen mit bereits fünf Punkten 
Vorsprung. Und auch die zwei 
Plätze, die zur Relegation mit den 
Bezirksoberligisten berechtigen, 
sind von mehreren Mitbewerbern 
ins Visier genommen worden. 
Vor der Minuskulisse von nicht 
einmal 100 Zuschauern began-
nen die SCLer schläfrig. Der Gast 
zog ein gekonntes Kombinations-
spiel auf und kam so frühzeitig 
zur Führung. Nach einem kollek-
tiven Tiefschlaf einiger Akteure 
an der Mittellinie wurde Constan-
tin Jelezneacov auf die Reise ge-
schickt, dessen gut getimte Flan-
ke vom völlig freistehenden Vic-
tor Falk problemlos eingenickt 

wurde. Es dauerte einige Zeit, bis 
der Gastgeber die junge Mann-
schaft von Ex-Profi Joe Enochs in 
den Griff bekam. Wieder einmal 
war es Christian Brüntjen vorbe-
halten, für gefährliche Offensi-
vaktionen zu sorgen. Sein Schlen-
zer von der Strafraumgrenze 
klatschte an die Latte, ein Allein-
gang wurde vom starken Nils 
Zumbeel im Tor des VfL gestoppt. 

Unnötige Schlappe im Heimspiel

Nach dem Wechsel dauerte es 
nur wenige Sekunden, bis Brünt-
jen wieder jubeln konnte. Mit ei-
nem schönen Fallrückzieher 
markierte er den verdienten Aus-
gleich. Die Hausherren versuch-
ten nachzulegen, bissen sich an 
der kompakten Abwehr um den 
souveränen Timo Beermann je-
doch die Zähne aus. Als dann 
über außen doch einmal der Weg 

in den Rücken der Abwehr gefun-
den wurde, vergab Nikolaos Zer-
vas diese Großchance fahrlässig. 
Es sollte die Schlüsselszene des 
Spiels werden. Im Gegenzug war 
es wieder Falk, der einen Stel-
lungsfehler in der Abwehr des 
SCL eiskalt ausnutzte. Jetzt wur-
de der Druck auf den Kasten der 
Gäste erhöht, klare Torchancen 
waren allerdings Mangelware. 
Nur beim Kopfball von Igor Lazic 
hatten die treuen Fans den Tor-
schrei auf den Lippen. Doch 
Zumbeel kratzte das Leder mit ei-
ner Glanzparade aus dem Eck. 
Torjäger Brüntjen rutschte im 
Gewühl an einer Flanke vorbei, 
Torhüter Alexander Dlugaiczyk 
klärte in einer Eins-zu-Eins-Si-
tuation gegen Jelezneacov. Nun 
helfen nur noch Siege. Anfangen 
sollte der SC Langenhagen damit 
bereits heute ab 19 Uhr gegen den 
VfL Oythe. Wenn nicht, rückt 
man dem Abstieg in die Bezirk-
soberliga ein beträchtliches Stück 
näher. 

Tore: 0:1 (3.) Falk, 1:1 (46.) 
Brüntjen, 1:2 (59.) Falk

SCL: Dlugaiczyk - Hoheisel (71. 
Agac), Lazic, Barudi, Bertalan - 
Schinner, Tayar, Hintzke, Hiber - 
Zervas (69. Jusufi), Brüntjen.

Langenhagen (ok). Die Bürgerin-
nen und Bürger bestimmen selbst, 
was mit ihren Steuergeldern pas-
sieren soll - gelebte Basisdemokra-
tie oder eine utopische Vorstel-
lung, die nicht zu realisieren ist? 
Ganz so weit geht der so genannte 
Bürgerhaushalt nicht, die Einwoh-
nerinnen und Einwohner sollen 
dort aber an der Verteilung des 
Geldes mitwirken, dem Rat Hilfe-
stellung bei der Priotitätenset-
zung innerhalb des Etats geben. 
So jedenfalls die Vorstellung des 
CDU-Fraktionsvorsitzenden Mir-
ko Heuer, der jetzt mit seiner Frak-
tion einen Prüfauftrag in Sachen 
Bürgerhaushalt in Richtung Ver-
waltung auf den Weg gebracht hat. 
Anlaufstelle für Kritik und Vor-
schläge soll die gerade neuge-
schaffenen Arbeitsgruppe Orga-
nisations- und Aufgabenkritik 
sein, in der unter anderem auch 
die freiwilligen Leistungen auf 

CDU-Fraktion macht sich für Mitwirkung der Einwohner am Etat stark

Der Dialog mit dem Bürger

den Prüfstand gestellt werden. Im 
Vorfeld plant die CDU, mit Bürge-
rinnen und Bürgern in den Dialog 
zu treten. 

Wie soll das Prozedere über die 
Bühne gehen? Mirko Heuer zeigt 
im Wesentlichen zwei Szenarien 
auf. So könne er sich durchaus ei-
ne stichprobenartige Befragung 
verschiedener Wählergruppen zu 
Themen wie Hortgruppen oder 
interkultureller Erlebnispark vor-
stellen, um ein einigermaßen ob-
jektives Meinungsbild zu erhal-
ten. Eine andere Möglichkeit sei 
eine Bürgerbeteiligung über das 
Internet.  Heuer: „Dann muss es 
aber auch eine genaue Leistungs-
beschreibung für die Angebote 
der Verwaltung geben.“ In größe-
ren Städten sei es durchaus üblich, 
dass bis zu 800 Einzelentschei-
dungen in der Diskussion stehen. 
Eine Auseinandersetzung mit den 
Ideen der Bürger hätte auch den 

Vorteil, dass die Politiker sich 
deutlich früher darüber Gedan-
ken machen müssten, was im Eck-
wertebeschluss verankert werden 
soll – Heuer hofft auf eine Priori-
sierung in der politischen Diskus-
sion. Der gesamte Prozess werde 
weitaus offener gestaltet, gleich-
wohl der Bürger nach wie vor kei-
ne direkte Einflussmöglichkeit 
auf die Entscheidungen habe. 
„Wir müssen offener und transpa-
renter mit unserem Haushalt um-
gehen, transportieren, wie das 
Geld der Einwohnerinnen und 
Einwohner verwaltet wird“, sagt 
Heuer. Aus seiner Sicht ist der 
Bürgerhaushalt ein Thema für al-
le Parteien, die „gemeinsam an 
den Dingen arbeiten sollten“. Eine 
Gedanke, dem SPD und Grüne 
durchaus positiv gegenüberste-
hen; schließlich waren es auch die 
Grünen, die den Bürgerhaushalt 
ins Spiel gebracht hatten. 
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Top - Angebot
Sonnenbrille in 
Sehstärke gratis*
• inkl. Fassung
• inkl. Kunststoffgläser
   getönt 75%
• Hartschicht
• Superentspiegelung
*Beim Kauf einer Brille egal ob
Einstärken-oder Gleitsichtbrille
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     0,59
      0,69

     0,45
     0,69
  2,39
 1,55
   0,79
      
    
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Sommer , Sonne, Fitness
NEU! NEU! NEU!

Di: 19:00 YOGA
Mi: 11:00 NORDIC WALKING
Do: 19:00 PILATES

Inkl. Getränke
Inkl. Trainingsplan

Kurse unter freiem Himmel*

Wir freuen uns auf Dich!

Scl fitness . Leibnizstraße 52. 30853 Langenhagen. Tel.: 0511/ 7633232 www.sclfitness.de

*Bei gutemWetter
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Gaststätte � Clubraum � Biergarten
Langenhagen-Godshorn, Spielplatzweg 20

Telefon ab 17 Uhr (05 11) 2 70 98 87

Vatertagspartymit
GeffHarrison

Donnerstag 21.Mai · 13 Uhrbis 18 Uhr

Biergarteneröffnungmit

Rippchen und BratwurstvomGrill

Donnerstag, 13.Mai · 13 Uhr bis 18 Uhr
Biergarteneröffnung mit
Angeboten vom Grill
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30916 Isernhagen NB · Am Ortfelde 50
Telefon (0511) 726 75-0, Fax (0511) 726 75-55
e-mail: ford-koehler@t-online · www.ford-koehler.de

Unfallinstandsetzung/Lack für alle Fabrikate
• Dellenentfernung
• Glas-Reparatur
• Abschleppen
•Mietwagen

• Richtbank
• Achsvermessung
• Schadenkalkulation
• Gutachter-Service

• Geschultes
• Personal
• 3 Jahre Garantie für
• Arbeiten und Lack

MehrMarkenService
Karosserie-Spezial-Betrieb

Unfall? dann:

Andreas und Udo Köhler

Seit Generationen gut

MHeuer
Text Box
Echo 12.05.2010




